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Fraktion FDP/Tierschutzpartei  

Adressat  
  
Oberbürgermeister  
Herrn Dr. Lutz Trümper 
 

 

Gremium Sitzungstermin 

Stadtrat 24.02.2022 

 

Kurztitel  
 
Ehemalige Seilwerke - Wie geht es mit der Großen Diesdorfer Str. 
163 weiter? 

 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

das ca. 4.600 m² große Gelände der ehemaligen Seilwerke, Große Diesdorfer Straße 163, 

steht seit vielen Jahren leer und wird nicht mehr bewirtschaftet. Das Gebäude und auch das 

umliegende Gelände der Fabrik verwahrlosen seitdem. Der Gehwegbereich ist nur 

eingeschränkt nutzbar und gefährdet die Sicherheit der Fußgänger/innen und 

Radfahrer/innen. Bei Sturm und Regen steigt die Gefahr der Vorbeigehenden stark. Putzteile 

des Gebäudes sind bereits auf den Fußweg gefallen. Zunehmender Vandalismus an der 

Fabrik und auf dem Gelände, illegale Müllablagerungen sowie eine aufsteigende 

Rattenpopulation verstärken den Verfall der ehemaligen Seilwerke (siehe Anlage). Mir 

ergeben sich daraus folgende Fragen: 

 

1. Sind der Stadt die Probleme der ehemaligen Seilwerke bekannt? 

 

2. Welche Lösungen plant die Stadt, um die Sicherheit der Fußgänger/innen und 

Radfahrer/innen zu gewährleisten und wann wird die uneingeschränkte und sichere 

Nutzung des Gehweges wieder sichergestellt? 

 
3. Durch die unzureichende Umzäunung des Geländes kommt es vermehrt zu Vandalismus 

und illegaler Müllentsorgung. Was plant die Stadt in Verbindung mit dem/der 

Eigentümer/Eigentümerin dagegen zu unternehmen? 

 
4. Der zunehmende Rattenbefall kann sich schnell auf die umliegenden Wohnhäuser 

ausbreiten. Sind Unternehmungen, die ein Übergreifen verhindern, geplant? 

 

Ich bitte Sie, um eine kurze mündliche und ausführliche schriftliche Antwort. 

 

 

Evelin Schulz  

Stadträtin 

 
 

Anlage: Aktuelle Bilder der ehemaligen Seilwerke 
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